
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

tiefdunklesweiss GmbH 
 

Wurmbenden 14 
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Geschäftsführung 

Andreas und Tanja Hartmann 
Sparkasse Aachen 
BIC AACSDE33XXX 
IBAN DE90 3905 0000 1072 4052 59 
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Amtsgericht Aachen 

USt-IdNr.: DE300520223 

Unternehmen im Wandel. 

Mensch im Mittelpunkt. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Offenes Seminar, 1-tägig                    

 
Zielgruppe  Führungskräfte aller Führungsebenen  
 

Seminarzeiten  Mittwoch, 20. April 2016  9:00 - 17:00 
    

Seminarort  Kasteel Bloemendal 
   Bloemendalstraat 150 

NL, 6291 CM Vaals (4 Km von Aachen entfernt) 
    

Teilnehmergebühr 675,00 EUR inkl. 19 % MwSt. 
   Inkl. Seminarunterlagen, Mittagessen, Kaffee und Kaltgetränke 
 

Teilnahmezertifikat Sie erhalten nach Teilnahme ein Teilnahmezertifikat 
 
Buchung  schriftlich mit Angabe der Veranstaltungs-Nr. tdw_Sem_003_2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Projektprobleme, Dauerkrise oder interne Spannungen? Nun, was sind Sie: Täter, Opfer, oder beides 
zugleich? Wie verstehen Sie Ihre Rolle im obersten Führungsteam, und wie ist Ihr eigenes Verhalten? Es geht 
um eine Wechselbeziehung auf Augenhöhe, voller Respekt und Fairness. Es geht um das Handeln, und um 
das Handeln dürfen! Nicht um vorgesetzte Führungskräfte, die absolute Zustimmung erwarten, Widerspruch 
ablehnen, Nein-Sager sanktionieren, selbst opportunistisch sind und durch eigene Ängste bestimmt werden. 
Nicht um unterstellte Führungskräfte, die nur Ja sagen, nicht (negativ) auffallen wollen, Probleme lieber 
verschweigen und stets machen was erwartet wird. Für alle Führungsebenen, vom Vorstand hinunter zu den 
Fachführungskräften, muss gelten: Fehler eingestehen (dürfen), Kritik üben (dürfen), Einwände vortragen 
(dürfen), Alternativen vorschlagen (dürfen) und Verantwortung übernehmen (dürfen). 
 
Das Seminar erläutert anschaulich und an nachvollziehbaren Beispielen orientiert die typischen 
Problemsituationen und Fallstricke, leitet daraus die Ziele bzgl. Rollenverständnis und Führungsstil ab und 
ergänzt konkrete Methoden und Hilfestellungen. 
 

Täter oder Opfer – wenn die Führung kollektiv versagt. 

 So entkommen Sie den Fallen Opportunismus und Unehrlichkeit. 

Offenes Seminar  /  1-tägig  /  Mittwoch, 20. April  /  Kasteel Bloemendal, Vaals, NL 
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Täter oder Opfer – wenn die Führung kollektiv versagt. 

 So entkommen Sie den Fallen Opportunismus und Unehrlichkeit. 

Dipl. Ing. Andreas Hartmann. 

Persönlichkeit. Vordenker. Ingenieur. 
 

 
Überzeugende Berufs- und Branchenerfahrung 
 

Langjährige Zugehörigkeit zu Geschäftsleitungen 
 

Umfassende und tiefgehende interdisziplinäre  Führungs- und 
Managementerfahrung 
 

Ausgeprägt hohe Markt- und Kundenorientierung 
 

Hohe Motivationskraft und Sozialkompetenz 
 

Langjährige Leitung großer Forschungs- und 
Entwicklungsabteilungen 

 

Ihr Seminarort 

Kasteel Bloemendal             www.hotelbloemendal.nl 
Bloemendalstraat 150 
NL, 6291 CM Vaals (4 Km von Aachen entfernt) 
 

Ihr Seminarleiter 

Schlösser erinnern an frühere Zeiten. Die Geschichte von Bloemendal beginnt mit dem Aachener 
Textilfabrikanten Arnold von Clermont. Als Hoflieferant des russischen Zaren hatte es Von Clermont in seinem 
Metier sehr weit gebracht und beschloss im Alter von 63 Jahren, seinen Lebenstraum in die Tat umzusetzen. 
Direkt gegenüber seiner neuen Weberei wurde im Jahre 1791 der Grundstein eines fürstlichen Landsitzes 
gelegt, der den Namen "Schloss Blumenthal" tragen sollte und nach seiner eigenen Beschreibung "im 
Lugenthal" lag. 


